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Karls des Großen samt den wirtschaftlichen und politischen Grundlagen seiner 
Herrschaft ausgerichtet war, bilden auch hier das karolingische Aachen und 
die jüngsten Fortschritte seiner Erforschung sowie Karls höfische Umgebung 
einen thematischen Schwerpunkt, dem mehr als ein Drittel der Essays zuzu-

le, Dresden 2014, Sandstein Verlag, 504 S., 260 Abb., ISBN 978-3-95498-092-5, 
EUR 49,80: Rudolf Schieffer, Karl der Große, † 814 (S. 22-29); Lars Hagenei-
er, Sterben und Tod Karls des Großen (S. 30-37); Caspar Ehlers, Der reisende 
Herrscher. Organisation und Kommunikation (S. 40-47); Thomas Szabó, Die In-
frastruktur des Karolingerreichs (S. 48-57); Malte Prietzel, Lernen durch Kriege. 
Die Feldzüge Karls des Großen und die Weltsicht der politischen Elite (S. 58-65); 
Achim Thomas Hack, Welterfahrung durch Diplomatie zur Zeit Karls des Großen 
(S. 66-77); Thomas Zotz, Pfalzen und Reichsgut. Zentren und Grundlagen der kö-
niglichen Herrschaftspraxis im frühen Mittelalter (S. 80-85); Jean-Pierre Devroey 
/ Alexis Wilkin, Die Landwirtschaft in der Karolingerzeit (S. 86-93); Michael 
Herdick, Pfalzen als Produktionsstandorte des Handwerks. Anmerkungen zu ei-
nem Forschungsdesiderat (S. 94-101); Manfred Luchterhandt, Rom und Aachen. 
Die Karolinger und der päpstliche Hof um 800 (S. 104-113); Antonella Ranaldi 
/ Paola Novara, Karl der Große, Ravenna und Aachen (S. 114-121); Lourdes Di-
ego Barrado / Fernando Galtier Martí, Der Palast des Theoderich in Ravenna 
(S. 122-129); Gian Pietro Brogiolo, Die Paläste der langobardischen Könige und 
Herzöge (S. 130-139); Jonathan Bardill, Der große Palast in Konstantinopel zur 
Zeit Karls des Großen (S. 140-149); Steffen Patzold, Die Kaiseridee Karls des 
Großen (S. 152-159); Cord Meckseper, Antikenrezeption in der Baukunst Karls 
des Großen. Rückbezug oder Fortschreibung? (S. 160-169); Josiane Barbier, 
Machtzentren des fränkischen Königtums im „alten“ Frankenreich (S. 170-179); 
Jan Thijssen, Die Pfalz Nimwegen. Eine Anlage auf dem Standort eines spätrö-
mischen castellum (S. 180-187); Holger Grewe, Die Pfalz zu Ingelheim am Rhein. 
Ausgewählte Baubefunde und ihre Interpretation (S.188-197); Frans Theuws, 
Das mittlere Maastal und wie es zu einem Kerngebiet des Karolingerreichs wurde 
(S. 200-209); Alain Dierkens, Im Zentrum der karolingischen Macht im 8. Jahr-
hundert. Herstal, Jupille und Chèvremont (S. 210-217); Frank Pohle, Die Gestalt 
der Aachener Pfalz. 200 Jahre Forschung – 150 Jahre Rekonstruktion (S. 218-225); 
Sebastian Ristow, Alles Karl? Zum Problem der Bauphasenabfolge der Pfalzanlage 
Aachen (S. 226-235); Judith Ley / Marc Wietheger, Der karolingische Palast Kö-
nig Davids in Aachen. Neue bauhistorische Untersuchungen zu Königshalle und 
Granusturm (S. 236-245); Harald Müller / Andreas Schaub, Die Pfalzsiedlung. 
Aachen in karolingischer Zeit (S. 246-253); Matthias Becher, Hof und Herrschaft 
Karls des Großen (S. 256-265); Achim Thomas Hack, Ritual und Zeremoniell um 
800 (S. 266-275); Johannes Fried, Ars in aula. Kultur und Wissenschaft unter Karl 
dem Großen (S. 276-285); Rosamond McKitterick, Bildung und Bücher am Hof 
Karls des Großen (S. 286-295); Dietrich Lohrmann, Textwissenschaft am Karlshof 
(S. 296-305); Walter Oberschelp, Der Karlshof als Zentrum der Naturwissenschaf-
ten (S. 306-315); Hans-Erich Stiene, Die Literatur am Hofe Karls des Großen. 
Lateinische und volkssprachliche Dichtungen (S. 316-325); Florence Close, Staat 
und Kirche im Reich Karls des Großen (S. 328-337); Yitzhak Hen, Die karolingi-
sche Liturgie und Rom (S. 338-345); Wilfried Hartmann, Aachen als Zentrum der 
karolingischen Kirchenpolitik (S. 346-353); Ulrike Heckner, Der Tempel Salomos 


